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Grußworte des Vorstandsvorsitzenden  

Der Spitzencluster MAI Carbon hat sich weltweit seit 

2012 zu einem der Innovations-Hubs im faserverstärkten 

Leichtbau entwickelt. Ich weiß noch, als MAI Carbon mit 

den gesetzten räumlichen Grenzen München-Augsburg-

Ingolstadt und 35 Partnern gestartet ist – mit dem klaren 

Ziel der Großserienfähigkeit von Carbon Composites. 

Nach und nach forcierten die Partner zusammen mit 

dem Cluster Management ihre Aktivitäten und auf Basis 

einer Roadmap wurden die Clusterziele definiert und umgesetzt: Zykluszeiten 

unter 90 Sekunden für ein Bauteil, Prozesskostenreduktion je nach Applikation von 

mehr als 70% und der Verschnitt von <5% sind drei technologische Ziele, die im 

Cluster erfolgreich demonstriert wurden. Die MAI Carbon Partner waren dabei 

stets in die Entwicklungsprozesse eingebunden und konnten im Rahmen vieler 

Prozesse direkt Einfluss nehmen und partizipieren. Mittlerweile wurden mehr als 

60 Projekte durchgeführt und 170 Mio. € Förderung allokiert. 116 Partner, die 

entlang der Wertschöpfungskette organisiert sind, profitieren aktuell von den 

Leistungen und den Mehrwerten des Clusters. Tendenz steigend!  

Mich persönlich macht es nicht nur stolz, sondern auch glücklich, dass ich mich 

seit 2013 im Rahmen der Vorstandsarbeit und spezifischen Ausschüssen 

einbringen konnte. Denn neben den finanziellen, technologischen und 

unternehmerischen Entwicklungen im Cluster, sind es vor allem Menschen, die 

den Werkstoff voller Enthusiasmus und Elan voranbringen wollen und MAI Carbon 

geprägt haben. Im Namen aller MAI Carbon Vorstände möchte ich mich 

ausdrücklich bei allen, die MAI Carbon über die Treue gehalten haben, bedanken 

und freue mich sehr auf die nun kommende Dekade – denn die Erfolgsgeschichte 

ist nicht zu Ende, sondern sie fängt jetzt erst richtig an! 

Herzlichst,  

__________________________ 

Ihr Ralph Hufschmied  
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Abstract 

Dem Spitzencluster MAI Carbon ist es seit 2012 gelungen aus der MAI Region 

(München – Augsburg – Ingolstadt) hinaus und mittlerweile in und für ganz Bayern 

ein starkes und weltweit sichtbares Innovationsnetzwerk aufzubauen. Die 

Kernaktivitäten des Clusters liegen in den Bereichen Netzwerkaufbau, 

Technologieentwicklung und Öffentlichkeitsarbeit. In allen Bereichen sind 

bemerkenswerte Erfolge erzielt worden. Mehr als 170 Mio.€ Zuwendung konnte 

MAI Carbon für wissenschaftliche und wirtschaftliche Partner allokieren, die 

entlang der Wertschöpfungskette in Projekten gemündet sind. Im Bereich des 

Marketings und der Kommunikation sind diverse Projekte angestoßen worden. Als 

Highlight ist sicherlich die Sonderausstellung „Harter Stoff – Carbon, das Material 

der Zukunft“ zu nennen, die mehr als 300.000 Menschen begeistern konnte. MAI 

Carbon Veranstaltungen sind gefragter denn je – knapp 10.000 TeilnehmerInnen 

konnte das Cluster Management sowohl virtuell und als auch physisch bei Events 

begrüßen. Ziel der Clusterstrategie 2030 ist es, die erfolgreiche Arbeit fortzuführen 

und das Netzwerk auszubauen. Hierfür sind zahlreiche Maßnahmen geplant, um 

neue Mitglieder zu gewinnen und diese sowie die bestehenden Mitglieder 

miteinander zu vernetzen. So soll ein Wissensaustausch zwischen den 

Unternehmen erzeugt und eine weitere Stärkung des Standortes erreicht werden. 

Eng damit verbunden ist auch die weitere Technologieentwicklung und die 

Generierung von Innovationen im Bereich der Faserverbundwerkstoffe. Hierfür 

werden durch den Cluster Fördermittel vom Bund und aus der EU für Projekte in 

Bayern gewonnen. Events und Veranstaltungen sind auch weiterhin zentraler 

Baustein und sollen zukünftig auch weiterhin auf die Bedürfnisse der MAI Partner 

angepasst werden. Der Bereich der Öffentlichkeitsarbeit hat die Zielstellungen, die 

Gesellschaft über unterschiedliche Weiterentwicklungen von Composites zu 

informieren und Konzepte zu entwickeln, auch jüngere Menschen anzusprechen. 

Der demographische Wandel und die Suche nach Fachkräften ist für den Standort 

Bayern eine große Herausforderung, die auch durch die Aktivitäten von MAI 

Carbon gezielt, passgenau und zukunftsorientiert angegangen werden soll.  


